
VIELE DENKANSTÖSSE IN EINER BOX
Etwas aufwändiger ist ein Escape Room-Spiel, in 
dem man mehrere Räume durchläu�  und dabei 
die Geschichten von Menschen mit Migrations-
hintergrund kennenlernt. Denn das Bayerische 
Innenministerium, die Jugendfeuerwehr Bayern 
und der Landesfeuerwehrverband Bayern möch-
ten mit den Erlebnisbox-Spielen unter anderem 
die Integration fördern. „Alle Menschen sind in 
der Feuerwehr willkommen und können mitma-
chen“, sagt Sarah Altmann, „und wir möchten in 
Bayern mit Menschen aus anderen Ländern gut 
zusammenleben.“ Manchmal bestehen jedoch 
Vorurteile, ohne dass es einem selber bewusst 
ist. Dies kann beispielsweise mit Kindern und Ju-
gendlichen in den Feuerwehren gut anhand der 
Spiele thematisiert werden. „Wir alle haben Vor-
behalte in unseren Köpfen. Das ist grundsätzlich 
nichts Schlimmes, aber man sollte sie kritisch 
hinterfragen“, so Altmann. Das gelingt beispiels-
weise mit der „Wand der Vorurteile“, die sym-
bolisch eingerissen wird. Das hat auch Roman 
Bittrich, Kreisjugendfeuerwehrwart in Freising, 
beeindruckt, der die Erlebnisbox Integration im 
Rahmen eines Lehrgangs kennengelernt hat. 
 „Die Spiele geben viele verschiedene Denkan-
stöße und machen auf Stereotype aufmerksam, 
die man gemeinsam diskutieren kann“, so Bit-
trich. Er sieht darin einen positiven Ansatz, um 
die Feuerwehren für mehr Kinder und Jugendli-
che mit Migrationshintergrund zu ö� nen. Auch 
Janina P� eger, Kreisjugendfeuerwehrwartin aus 
Neustadt Aisch/Bad Windsheim, hat die Spiele 
bereits mit einigen Betreuern und Betreuerinnen 

ie Worte Menschlichkeit, Empathie und To-
leranz stehen auf den Kartonbausteinen, 

aus denen eine Wand der Werte entstehen soll. 
Die Teilnehmenden dieser Spiele-Runde suchen 
nach weiteren Begri� en, die ihnen in einer Ge-
sellscha�  oder Gemeinscha�  wichtig erschei-
nen. Beim nächsten Spiel müssen sie zusammen 
einen sogenannten Fröbelturm bauen, in dem 
jeder an verschiedenen Schnüren zieht. „Das 
funktioniert nur, wenn man sich im Team gut 
miteinander abstimmt“, erklärt Sarah Altmann 
von der Jugendfeuerwehr Bayern, die die „Er-
lebnisboxen Integration“ mitentwickelt. In den 
Boxen gibt es noch weitere Spielanleitungen und 
Utensilien wie beispielsweise ein Demokratie-
Ratespiel. Dabei muss man Begri� e durch Um-
schreibungen so erklären, dass die Mitspieler 
und Mitspielerinnen sie erraten können. Das 
haben auch schon rund 50 Teilnehmende des 
Aufbaulehrgangs für Kreis- und Stadtjugend-
feuerwehrwarte an der Staatlichen Feuerwehr-
schule Würzburg ausprobiert und ihr Feedback 
war durchweg positiv. 

DEMOKRATIE UND 
INTEGRATION ERLEBEN

Kinder- und Jugendfeuerwehren spielerisch an Themen 
wie Demokratie, Toleranz und Integration heranführen 

– das ist die Idee der ERLEBNISBOXEN von der 
 Jugendfeuerwehr Bayern, dem LFV Bayern und dem 

 Bayerischen  Innenministerium. VON ULRIKE NIKOLA

D

Material zum Zusammenstellen der Boxen im Büro 
der Landes-Jugendleitung in Rückersdorf

Andrea Schießl (LFV 
Bayern) und Johann 

 Eitzenberger (Vorsitzen-
der LFV Bayern) packten 

die ersten Erlebnisboxen
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der Kinder- und Jugendfeuerwehren ausprobiert. 
Beim Thema Vorurteile sind sie auch auf Vor-
behalte gegenüber Frauen in der Feuerwehr ge-
stoßen, beispielsweise wenn es heißt: „Wir brau-
chen mal zwei starke Männer zum Anpacken!“ 
Solche Sprüche auf die Wand der Vorurteile zu 
schreiben und diese danach gemeinsam einzu-
reißen, sei ein gutes Gefühl gewesen, sagt sie.  

WERTE DER DEMOKRATIE 
Ehrenamtliches Engagement ist nicht automa-
tisch Engagement für die Demokratie. Müssen 
die Förderung von Engagement und die Förde-
rung von Demokratie stärker zusammengedacht 
werden? Und wie können mehr Menschen, die 
aus anderen Ländern nach Bayern gekommen 
sind, in den Feuerwehren integriert werden? Dies 
sind Fragen, die den Erlebnisboxen zugrunde lie-

gen. Mittlerweile sind sie in ganz 
Bayern verteilt worden, so dass 
jede Stadt- und Kreis-Jugend-
feuerwehr eine Erlebnisbox 
zum Ausleihen erhalten hat – 
ob für einen Spieleabend, eine 
Wochenendveranstaltung oder 
ein Zeltlager. „Das ist eine sinnvol-ein Zeltlager. „Das ist eine sinnvol-ein Zeltlager. „Das ist eine sinnvol-
le Sache! Denn in der heutigen Zeit, in le Sache! Denn in der heutigen Zeit, in le Sache! Denn in der heutigen Zeit, in 
der viel Dubioses in den sozialen Medien der viel Dubioses in den sozialen Medien der viel Dubioses in den sozialen Medien 
verbreitet wird, ist es wichtig, mit Kindern und 
Jugendlichen genau hinzuschauen, was eine gute 
Demokratie ausmacht“, sagt Janina P� eger.  

Die Wand der Werte bei der Regionalveranstaltung in Greding vom Bündnis für Toleranz 
„mehr #miteinandern – Gesellscha� licher Zusammenhalt in herausfordernden Zeiten

Gruppe beim Bau des Fröbelturms beim Aufbaulehrgang für 
Kreis- und Stadtjugendfeuerwehrwarte/-innen in Würzburg

Landes-Jugendfeuerwehrwart 
Heinrich Scharf stellt das Projekt 

bei der Klausurtagung vor

Alle Spielideen gibt 
es auch unabhängig von 
der Erlebnisbox unter: 

MenschlichkeitMenschlichkeit

ToleranzToleranz
EmpathieEmpathie
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